
^ 5 . ^ ^ « Dinstag den 20. Jul i 185"»

^ ' ^ ' " ^ Nr. 6095^Vl1I.

. ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ . w a l -
ung wud h.ennn ^ Kenntniß gebracht, daß für

den M a u t h b ^ an ^ Weg« und Brücken-
mauthstatwn zu äwlschenwässern eine zweite Lici-
t " w n am 14. August 1 , ^ vormittags hier.
amts auf Grundlage d« z^ allgemeinen Kennt-
mß gebrachten Kundmachung der hochlöblichen k. k.
Fmanz-Landes-Direction vom 3 1 . M a i d. I . ,
Zahl 5.169, und der daselbst enthaltenen Be-
N'mmu.igen /u) d's Vcrwaltungs - Jahr 1851
und ruckilchtl'ch 1852 und 1853 wcrde abgchal-
ten werden.

Der Auäruföpreis für die Station Zwischen,
wässern besteht ' " . . . . . . 4100 si.

Die schriftlich gehörig gestämpelten, mit den
vorgeschriebenen Vadien belegten Offerte können
Hieramts bis 13. August 1850, 2 Uhr Nachmit-
tags eingebracht werden.

Pachtlustige werden zu dieser Verhandlung
mit dem Beisatze eingeladen, daß die Licitatwns-
Bedingnisse hieramts in den Amtsstunden ein-
gesehen werden können.

Von der k. k. Camera! - Bezirks . Verwaltung.
Laibach am 2«. Ju l i 1850.

Z. I^ö^is' Nr̂ 032.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camcral-Brzn-ks-Verwaltung
in Laidach wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß für den MautlMzug an der Weg-
mauthstation zu Neumarktl am »7. August ,85>0,
UNd an den Weg - nnd rücksichtlich Brück^nnauth'-
stationen zu Krainburg und Feistritz bei Pirken-
dvlf am 19. August 1850 wiederholte Ver-
steigerungen, und zwar erstere bei dem k. k. Be-
zirksgerichte zu Neumarktl, die beiden letzteren
aber bei der k. k. B^zirkshauptmannschaftzu Kram»
durg auf Grundlage der zur allgemeinen Kennt-
niß gebrachten Kundmachung der hochlöblichen
k. k. Finanz - Landes - Direction vom 3 1 . Ma i
d. I . , Zahl 5139, und der dastlbst enthaltenen
Bestimmungen für die Verwaltungszahre 1851,
1852 und 185,3, und zwar entweder für alle
diese dreiVerwakungs - Jahre, oder für die Jahre
185 ! und 1852, oder nur für daöVerwaltungö-
Iahr 1851 allein Statt finden werden.

Der Fiscalpreis für die Station Neumarktl
besteht in 1422 st,— kr.
jener für Kramburg in . . . 5513 » 36 „
und jener für Feistrih bei Pirken-

dorf in ??6 >> »
Die schriftlich gehörig gestämpelten, mit den

vorgeschriebenen Vadien belegten, und bezüglich
der obigen Mauthobjccte abgesondert verfaßten
Offerte können können hieramtü bis K l . August
1850 2 Uhr Nachmittags eingebracht werden.

Pachtlustige werden zu diesen Verhandlungen
mit dem Beisatze eingeladen , daß die Licttattons-
Bedingnisse Hieramts und bei der k. k. F'nanz-
Nach - Bezirksleitung Nr, 1 zu Kramburg m
den Amtöstunden eingesehen werden können.

Von der k. k. Cameral - Bezirks - Verwaltung.
Laibach am 2tt. Ju l i 1850.

37i4w?"(is Nr 5894.
C 0 n c u r s - K u n 0 mach u n g .

Bei den vereinten Staatsgütern Lankovitz u.
Piber ist die Stelle eines provisorischen wehr-
haften Revicrjägers und Waldübergehers, zur
Ueberwachung der Waldungen und der Jagd-
barkeiten, mit dem Genusse einer Löhnung von
jahrlichen Einhundert fünfzig Gulden, einem
Quarticrgelde jährlicher 20 Gulden, zehn Klaf-
ter weichen Brennholzes in nawi-N, oder eine
Holzentschädigung von 1 si. 30 kr. C. M . pr.
Klafter, ferner mit dem Genusse von zwölf
Metzen Hafer, zur Haltung von wenigstens
zwei Jagdhunden, endlich die Verabfolgung der
Schußlöhnungen, erledigt.

Zur Besetzung dieser provisorischen Ncvier-
ja'gcrs- und Waldübergehersstelle wird in Ge-
maßheit deß hohen Finanz»Landcsduections,-Er-
lasses vom 27. Juni 1850, Z. 1300, hiemit
der Concurs bis 1. September d. I . mildem
Bemerken ausgeschrieben, daß diejenigen, welche
sich um diese Stelle bewerben wollen, nicht nur
als Jäger erprobt und körperlich rüstig, son«
dern auch im Forstwesen unterrichtet, geprüft
und plactisch erfahren seyn müssen, und daß ihre
dicßfälligen Gesuche, in welchen sie sich über die!
oben angedeuteten Eigenschaften sowohl, als ihre j
bisherige Dienstleistung und Moialitat genau ,
auszuweisen haben, längstens bis zum oben be-
stimmten Termine, bei dem vereinten Verwal-
tungöamte der Fondsgüter Lankovitz und Piber

einzubringen sind.
Von der k. k. Cameral-^czirkö-Verwal-

tung. Gratz den 15. I u l l 1850.
Z. 1385. (3) Nr. 5885 ^ M .

^ K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera!-Bezirks-Verwaltung

in Laibach wird hiemit zur Kenntniß gebracht,
daß für den Mauthbezug an der Wegmauthsta-
tion zu Salloch und der Brückenmauthstation zu
Tschernutsch eine zweite Licitation am 9. August
d. I . Vormittags Hieramts, auf Grundlage
der zur allgemeinen Kenntniß gebrachten Kund-
machung der hochlöblichen k. k. Finanz-Landes
Direction vom 31 Ma i d. I , Zahl 5139, und
der daselbst enthaltenen Bestimmungen für die
Vcrwaltungöjahrc 1 8 5 1 , 1852 , und 1 8 5 3 ,
und zwar, entweder für alle diese drei Verwal-
tungsjahre , oder für die Jahre 1851 und 1852 ,
oder für das Verwaltungsjahr 1851 allein,
werde abgehalten werden.

Der Ausruföpreis für die Station Salloch
besteht in 909 st. 36 kr.,
jener für Tschernutsch . . 4469 st. 8 kr.

Die schriftlich gehörig gestämpelten, mit den
vorgeschriebenen Vadien belegten, und bezüglich
der obigen Mauthodjecte abgesondert verfaßten
Offerte können Hieramts bis 8. August d. I . ,
2 Uhr Nachmittags, eingebracht werden.

Pachtlustige werden zu diesen Verhandlungen
mit dem Beisätze eingeladen, daß die Licttaticmsc
Bedingnisse hicramts in den Amtsstunden einge-
sehen werden können.

Von der k. k. Cameral'Bezirks-Verwaltung
Laibach am 20. Ju l i 1850.

Z. 1412. (2) Nr. 3064.
C o n c u r s - A u s s ch r e i b u n g.

Für den Dienst der k. k. Tabak-Fabriken
werden Manipulations- und Amtspractikanten

aufgenommen.
Die Manipulations-Practikanten genießen

ein Adjutum von täglichen 45 kr.; sie haben
die mit entsprechenden Fortgangs-Classen an ei-
ner technischen Lehranstalt zurückgelegten techni-
schen Studien, einschließig der Physik und den
chemischen Fächern, nachzuweisen.

Die Dienstleistung der Amtspractikanten ist
unentgeltlich, sie haben die mit entsprechendem
Erfolge zurückgelegten zwei Lycealclassen und die
Fähigkeit nachzuweisen, sich während der unent-
geltlichen Praxis aus Eigenem erhalten zu können,

Zudem haben die Bewerber ohne Unter-
schied das zurückgelegte 18 Lebensjahr und die
österreichische Staatsbürgerschaft nachzuweisen, sich
einer 6wochentlichen, probeweisen, unentgeltli-
chen Verwendung bei der k k. Tabak-Fabriken-
Dnection in Wien zu unterziehen, und in ihren
Gesuchen anzugeben, ob und in wiefern sie mit
Beamten der k. k. Tabak-Fabriken-Direction
oder der k. k. Tabak - Fabriken verwandt oder
verschwägert seyen.

Kenntniß der ungarischen, italienischen oder
ciner slavischen Sprache wird vorzugsweise be-
rücksichtiget.

Die documentirtcn Gesuche sind bis läng«
stenö letzten August l. I . , an die k. k. Tabak«
Fabriken-Direction in Wien einzusenden.

Von der k. k. Tabak-Fabriken»Direction.
Wien am 2 1 . Ju l i 1850.

Z. 1407. (2) Nr. 3175.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge Anordnung des hohen k. k. Han«
delülninisterlulnö vom 29. April werden vorläufig
auf der Eisenbahn zwischen Wicn und Oderberg
ahrende Postämter vom 1. August 1850 in
n Wirksamkeit treten.

Der Zweck der fahrenden Postämter, d. i. sol-
cher Postämter, welche ihre Amtshandlungen in
entsprechend eingerichteten Waggons wahrend deb
Fahrens auf den Eisenbahnen ausüben, ist dahin
gerichtet, bei den stabilen Postämtern längs der
Eisenbahn, auf welchen sie bestehen, einerseits
die Ausdehnung der Aufgabszeit diö auf den
äußersten Termin zu ermöglichen, andererseits die
Bestellung der einlaufenden Briefe auf das thun-
lichste zu beschleunigen.

Die Amtshandlungen der fahrenden Postäm»
ter buchen in der Aufnahme und Abkartirung
von unrecommandirten, entweder gar nicht, oder
mittelst Marken franklrten Briefen, in der Um-
kartilullg aUer Gattungen von Briefen, dann
in der Umspcdirung und drm Transporte von
Brief- und Zcitungü-Packcten, Fcchrpostsendun<
gen und Estaffeten.

Dle Aufnahme von Briefen geschieht mittelst
der Sammelkassen, welche an den Waggons ange-
bracht sind. Aemtliche portofreie Schreiben sind
jedoch den Beamten auf die Hand zu übergeben.

Die aufgenommenen Briefe werden mit einem
Atämvel »fahrendes Postamt Nr " in
schwarzer Druckfarbe und mittelst der Feder mit
dem Namen des Bahnhofes bezeichnet, in wel-
chem sie aufgenommen werden.

Was hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird.

K. K. Postdircction. Laibach am 22. Jul i 1850.

Z. 1406. (3) Nr. 3246.

K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Postamt« in Klagenfurt ist die
provisorische Accessistcnstelle mit dem Iahresge«
halte von 300 si., gegen Erlag der Cauiion
im Besoldungsbetrage, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
ihre gehörig documentirten Gesuche längstens
bis 10, August d. I . bei der k. k. Postdircction
in Klagenfurt einzubringen und darin anzugeben,
ob und in welchem Grade sie etwa mit einem
odcr dem andern Beamten des eingangserwähn»
ten Postamtes verwandt ödet verschwägert sind.

K. K. Postdirection. Laibach den 20. Jul i 1850.

3.1405. (3) Nr. 3257.

K u n d m a c h u n g .
I n dem Kronlande Kärnten ist in dem Orte

Gurk eine k. k. Postexpedition errichtet worden,
deren Wirksamkeit mit 29. Juli d. I . beginnt.

Dieselbe wird sich mit Korrespondenzen und
Fahrpostsendungen zu befassen haben.

Die Verbindung mit dem bereits bestehenden
Postamte in Friesach wird durch wöchentlich vier«
malige Botenfahrposten hergestellt.

Was hiemit allgemein bekannt gemacht wlrd.
K. K. Postdirection. Laibach den 21 . Iul i185tt .

Z?14107^2 ) „ . Nr. 3448.
Cs wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß der Magistrat und Gemeinderach
die der Stadtgemeinde Laibach gehörige Jagd
auf drei Jahre dem Herrn Handelsmann Franz
Xav. Souvan in Pacht überlassen hat.

Magistrat Laibach am 2V. Jul i 185«.
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Z. »409. (2) Nr. 1732.
K u n d m a c h u n g . «

Im Wunsche der hiesigen Gemeinden wird
bekannt gemacht, daß die Wahlen der Gemeinde-
Organe nachstehend vorgenommen werden:

Am 24. Juli l. I . der Gemeinde Tschernembl,
» 25. » » Loka,
» 26. » » Kälberöberg,
» 27. » » Gollek,
» 3N. » » Tanzbcrg,
» 3 l . » » Peterödorf,
» 1. August » Wutarci,
» 2. » »> Doblitsch,
» 3. » » Maicrle,
» 6. » >> Altenmarkt,

Radenze und Unttrbcrg,
» ?. » der Gemeinde Tschö'plach

und Thal,
» 8. >> » Schweinberg

und Weinih,
» 9. ^ » Dberch,
» A2. „ » Mottling,

Grabrouz und Draschitsch,
» 13. >> der Gemeinde Nosalnilsch,

Radovitsch, Sleindorf, Radoviza
und Boschakova,

» 14. August der Gemeinde Lokwih, Hrast
bei Iugorjc-, Wuschinädorf,

Bojansdorf und Dulle,
» 19. » in der Gemeinde Praloka,
» 2U. „ „ Adleschitsch.

und Tributsche,
» 2«. » „ Grüble und

Kraßinz,
» 22. >. » Podftmel

und Plimostck,
„ 23. » » Gradaz und

Dobravitz,
» 2«. » » Semitsch,

Kerschdorf, Weinberg und
Sodievcrch,

» 27. » in der Gemcind.: Sn<'Nc>vih,
Pcrdische und Winkel,

28. )> in der Gemeinde Storcudorf.
K. K. Bezirks'Hauptmannschaft Tschcrncmbl,

am 1«. Jul i ,850.

Z. 1403. (2) Nr. 302.
E d i c t .

Won dem k. k. Bezirksgerichte Laibach I.
Section, wird dncch gegenwärtiges Edict be-
kannt gemacht: Es sey am 14. Jul i I. I . , der
hierortige Hof- und Gcnchtöadvocat und k. k.
Notar, Herr Dr. Joseph K l e i n d i e n s t , mit
dem Tode abgegangen; daher sich alle jene Par-
teien, deren Geschäfte er zu besorgen hatte, we-
gen Ueberkommnng der einschlägigen Schriften
und Acten, an den dießfallö als Curilloi- iul
lll'tum aufgestellten Hof- und Gcrichtsadvocatcn
Herrn Or. Kautschitsch zu verwenden haben.

K. K. Bezirksgericht Laibach I. Section am
'/2. Jul i 1850.

E d i c l.
Von dem k. k. ,Bezutsgmchle Adclsberg wild

bekannt gegeben:
Es seyen in der Ereculionssache des Herrn Io^

hann Wllcder vo» Abelsberg, gegrn Herrn Ioftph
Warlbüchler vor, ebenda, zieln. /<3 si. <!. «. c., zur
ere<u!iocu Versteige, ung der dem iicytern gehörigen,
im Grundbuche dec Slacnshenschasc Adclsl'erg «»l,
Urb. 9ir. 77'/4 voikolnmcildrn, gciichllläi aul
285 fi. 30 kl. gc>chä!)len Hofstatt ^u Acrlsberg Haus-
Nr. ^ 3 , die Tagsa!)u>igen auf den 2b'. August,
20. September und 2Ü. October d. I . , icdc^mal
früh 9 Uhr, vor ticscm Genchie ,uil dem Beifü
gin abgeordnet worden, daß ölige iiiealitäl rci de>
2. und 2. Tagsatzung nur um und über den
Echählmgswcrll), be> der 3. jedoch auch unter dem-
selben himangegeben wü'de, und daß das Schäyungs-
prowcoU so wie die Licilalions - ^edinanisse zu Je-
de»man!>H Einsicht in b«r Amlskanzlei voiliegen.

K.K. N<^ltsg«,icht AdclSberg am 23. Jul i 1850.

3- »415. (,) I i r . 2598

E d i c s .
Vom k. k. Be^,k^erichle Planina wird bekannt

gegeben, daß in ^ r l5^cnlions!ache der l).-. Blas
global >cken Erben, durch ih,«n Vormund Herrn Dr-.
Merk, wider Henn Jakob Detoni von Zirknitz, die
«ecutiue FeilbMlmg de« i>, Erecution gezogenen
Fährnisse, als: 2 Kühe, und 2 doppelle Iagdge,

welxc, wegcn aus dem Uüheile von« li». iKebruai
18^8, Z. 770, schuldigen 83 fi. 2? kr. <'. «. 0 , aus
den 22. uud den 20.^ August I. I . , jedesmal Früh
von 9 bis 12 Uhr im Orle Zirknitz mit dem An-
hänge anberaumt wordcn sey, das? dir Fahrnisse lei
der 2. Tagsahuna, auch unler den Schahungswcrthe
hintanc^egcben werden.

K. K. Bezirksgericht Pl^nina am 6. Jul i 1850.

Z> 1388. (2) Nr. 2g23.

E d i c t .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird

den unbekannt wu besüidlichcn: Ma>ia Dodniker, Jo-
hann Aompcrgcr, Andicas ^ogalschcr, Georg Ku-
mouz, Johann Rogel, Sevasti^u »iopreth, Alcr
Nt i ran, KcNpar Sla l re, Anton Pnmuz und Johann
Franlar, mitiels gegenwärtigen (3dic>5 erinnert:

Cs hadc Andreas Köpiy von ZiMach die Klage
auf Verjährt - und (Krloschemüklärnng der nachftchen-
den, aus der, auf Namen des Simon Gaspcrlin
virgcwähricn, zu ^liederjcld gelegenen, im ^ rund '
buche der Staaisherrschasl Michelstcllcn «»l» Urb.
:)!r. 44li vorkommenden Halbhuoc yaficnden Satz.
Posten, als der Forderung:
u) Der Mana Hobnikcr aus dem Heiralhsurrtrcige

<!<js». 4. Jänner 1799, iütad. 24. August 18(12,
pr> 1050 si. i!. W. samml ^ialllralien, uno des
Johann Vomdcrgcr auö der hieraus superinlabu-
lilten Lchuldobligation lillu. ^7. Fcdru^r, supel.
inlad. ' 6 . I un , 1817, p>. 320 fi. (̂ . M .

l>) Des Andreas Pogatscher aus der Obligation licio.
1. Dezember l8U2, iittad. 31. August 18U3, pr.
500 fi. i i . W.

c) Des Andres Pogalscher aus der Obligaiion
«lllo. 24., inlab.2U. Slpilmdcr »80» p>. 40l) si.
^. W. , und des O'covc; ^lunouz aus dcr yie> îul
supeninabuinlen Session <l(!u. 25. Apnl 1t^06,
pr. 400 sl.

ll) Des Johann Rogcl aus der Hl.lge lll!o. 25.
October l803, intab. 3. siovcmber 1803, pr
22 si. l5 k>. und zwci Miil i . ig beneide.

«) Des Sebastian Ropreth aus ocr Echuldoblig^tion
llll«,, ^ intab. 12. März l^04, pr. 170 !̂ . ̂ . M ,

l) Des Georg Kumouz aus cem Schuldscheine
<l<w. ^ intab. 25. Ap><l »806 , P>. 00 st.

^) Des Iol,ann Vompeigl-r au^ dim ^5cl uldschelne
«lda <8c incab. 13. Juni 180^, pl . 255 si.

I») Des /llcr Terraü aus dcm Schuldscheine <!<!<'.
^ mtad. 9. Jul i 1808, pr. 200 sl.

i) Detz >̂ a!p>n Scarre aus der Schuldobliqano!,
^»l«. 20. Ocivdt l , ilnad. 29. Nu.cmbcr !8 I0 ,
pr. 45« fi.

i<) Des Johann Vombergtr aus d<>. Sckuldodu^-
lion <!<!«. l7 . Februar, incad. l ^ . Juni I>-17,
pr. 320 si-, und

l) des Anton Primil), resplcii^c dcr Matthäus K '
stellil^ scden PliplUen, auk, dem gerichtlichen Ver>
gleiche «l<lo. «4., intal'. 2 l . October I 8 i 8 , pr.
43 fi., bei diesem Oerich'e liügcbrachc, worüber

die Verhandlungs. Taqs^lzung aus dcn I. Oclobci
d. I . Vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da nun dec Ausenthalt der (^eklagicn, so we
ihrer Ncchtsn^chsolqcr diesem ^rrichlc unbekannt ist,
und dieselben vielleicht aus den k. k. Elblanoen ab°
wes,ud sind, so hat man aus ihre (5cf,ihr und Kosten
den Hciin Johann OkuM in Krai»bu>g, als deren
Lmator. ĵ ur Austragung dieser ÄleäMache destcllt.

Dessen werden dic geklagten zn dem Ende erin-
nert, t?aß sie rcchizcilig entweder selbst erscheinen,
oder dcm bestellten Kurator ,lne Ncchiöbehelfe an die
Hand geben, oder selbst einen Ve.ttcicr bestellen,
überhaupt ordnungsmäßig einzuschlein'n wissen mö-
gen, widri^cns sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Rechtsfolgen selbst beizumessen haben

K. t. Bezirksgericht Kramburg am 25. Mai 1850.

^. 137!). (3) Nr. 84.
E d i c t .

Das f. k. Bezirksgericht Neumarkü macht be-
knn t : Os habe Hcrl Leopold Mal l i von Neumarkt!,
untk! 17. d. M . , Z. 84, wider Anton Plaproinit
und ^imon Schrppelscl), und ih>c alüälligrn^cchis-
nach'olger, unbekannten Daseyns, die Kl̂ ,gc auf Ver-
jährt- und Etloscheneltlnrung des, für di« Ockl̂ igtcn
an seinem, zu Ncumartil «"l> H a u s . ^ i . 150 l>>
gcndcl» , >m Grundbuche der Herrschaft Acumitkll
8ul> Urb. Nr. 23Ü einkommenden Hause sammt Le-
develwelkstälic, haftenden <.5chuldschcilN'̂  <llis>. 10.,
mull,, l l . April 1796, i'<;n()v.-Nn 22. März 1820,
pr. 600 fi., nebst 5A Hmsen ein^cbrachi, uno es
fty .̂ur Verhandlung dieses Gegenstandes die Tag'
sahung auf den 3>. August l. ^ . , Vormittag um
9 Uhr hieramtS mic den» Anhange des §. 29 ^ -
O. angeordüci worden.

Das Gericht, welchem der Ausemhall der Geklagten
odrr ihrer allfäUigci, Rechtsnachfolger unbekannt ist.
hat zu il)>er Vertretung den Herrn Gregor Douschan
uun Soirisch^ch als Curator bestellt, mit welchem
der Gegenstand, in so feine die Geklagten zur an

beraumietl Tagsatzung nicht im gerichisordnungsm^
ßigen Wege iinschreiten, ausfragen werden will).

' ^ . ^ . Hczillsgericht Ncumaikll am 18. Juli 1650.

L. 1371. (3) Nr. 2I62.

E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Auerspcrg in Groß'
laschizh wird bekannt gegeben:

Es sey über die Klage des Jacob Iavorlül
von Großoßolnik, wegen Verjährt- und Erloschen-'
rrklärung, zugleich Löschungsgrstaltu>,g der nachstchen'
den, auf ftiiicr im Grundbuche der Grafschafl Aucr»
spcrg «llk Urb. Nr. 2 l j 2 ' ^ , Ncct. Nr. 94 vmkolN'
mcnden Satzposten, als:
a) ans der zwischen Caspar Iavornik und Ursula

Kalischer von Osiedek geschlossenen Heirathsabrede
vom 2?. November !7!)3, nilul^. 16. März 1?96,
zu Gunsten der ̂ etzlcru, ob des Heiratlisguteü P^
31 Kronen, oder 61 ft. 29 kr. ; ob der Erbse»!-'
jerligung des Matthäus Javoruit, pr. 20 Kroitt»
oder 40 fi., und ol, des zu Gunsten ler Brä»'
ligamsällcvn haftenden Lebcnsunlerhalleö;

l>) aus dem Schuldscheine vom t l . M^i 1803,
inlul). ,!lx!«ln oo des dem Andreas Ceuta schuldi'
gen (öapiials pr. 80 fi. c. «. c.;

<̂) aus dcm Schulofthcine vom 10. Juni, in!»li. l?>
August, ol) dtö di'lN Mailhäus Sakrajschek vl)N
I'(ivt><.'lo schuldigen Capitals pr. 40 si. <'. 8. e., u»^

<!) aus dcm gerichiliche» Vergleiche vom 26- Februar
1816, 6x«c. iulul). 13. Juli ^ l 9, ob der, dcm Mal '
lhä'.is Javornit schuldigen Olosenlserliguilgpr.^0fi-'

rie !Laßsatzung zm'mündlichen Verhandlung mit dcM
Anhange des §. ^9 G. O. aus den lH. Sepicmdec
d. I . früh 9 Uhi hiergerichls anbcraumi, zuglcicl!
auch dcn ündekaniu wo befindlichen (t>'eNaq>en U>̂
!h,en aUsälligei,, gleichfalls unbckannttn Rl'chl.^«acl''
u'lgcn, Barihclmä Hoischevar von Grnßwschizh t'lö
<'u,'i»l<»':id llclüt» brsteUc worden, mit welchem dit
angebrachte R.chl^sa^e verha.idclt Ulid nach dcc
Gerichlsordnliüg enischieden werden wi>d.

Hieuon weiden die Geklagten mir dcm Anhang
verständiger, damit sie tishin eulwcocr selbst crsch -̂
!l>n, oder eiiren andern Sachwalier anhcr namhaft !
:Ulichen, ödet dtm hiergrrichist Bcstclllen ihre ^ ' " !
H Îfc mitlheile!',. u,id übevbaupt im vldnungsmäsii^ ^
Wegc vorgehen, wid'iq^nH sich dieselben die Folget
il^er Vercibsäumul!^ sclöst zu^usch>lil'cn haben.

Gioßlaschizh am I l i . Mai i!>50.

^. 13^^. (3) Nr. 2ß5"
E d i c t . ,

Vom k. k. Be^ilsgclichll' (5qq w>'d dein unbe« l
kannlen AufemhaUes abwesenden Herrn Franz Tall '
ischrr erln»crt:

6s habe wider ihn. Hrrr Anton Klevp in Gratz
die Klage aus Zahlung cincs VlpenscnVl'lrages P''
l2 st. 24 kr. angeöiacht, worüber zur summarische"
^!cih>>nt!lul!g die Tagsaftung auf den 5. September
l. F , Volülitla^s um 9 Uhr vor diesem Geriäue
bestimmt wurde. Hicvon wird Herr F,^nz Taulsch"
zn dcm Ende verständig! , oaß er zur Tagsal>ll»l<
elUweder peisoi'lich, oder dulch eincn legal Bcroll-
mächlivUcn erscheiüe, oder dcm bcsiM^, (5ura!or all-
fällige Rrchtskchrise muldrlle. wio>igens der Elrci l '
gcgcnstand mic dcm Leylerr» nach Vorschrift der all '
^meinen Gerichlsordnuna ausgctragcn werden würde.

K. k- Bczirksgeiiän Egg am 5. Jul i 1850.

Z I3!>1. (3)

Die gefertigte Filiale der k. k. Landwirth-
schaft-Gesellschaft in Kmin, hat die Ehre ihre
1». ' I ' . Herren Gesellschaft - Mitglieder zu be-
nachrichtigen, daß lie sich, y ^ 2l>. d. M. an-
gefangen, vorlaustg an jcdcm Montage um 9
Uhr Vormittags in d̂ > hicrortigen städtischen
Kanzlei zur Berathung versammeln werde.

Neustadtl am 22. Jul i 185U.

Die Filiale Ncustadtl.

Z. ,30l>. (3)

Wohnungs: Vermiethung.
I m Hause Nr. 172, am neuen Markte, ist

dcr ganze 2te 'Ztock, b.'st̂ hend auö neun Zim-
mern, zwei Cabinttcn und eincm Vorzimmer,
dann Küche, Speiökammer, Kellcr und Holzlc-
qe, nach Erfmdcrnist auch ein Pserdestall für 2
Pferde, und eine Nagen-Ncmise auf künftige M i -
chaeliAu5zichz,'it, und nach Umständen auch noch
frühcr, entweder für eine oder zwei Parteien, z«
sechs und drei Zlmmer zu vermiethen. Nähere
Auskunft ertheilt dcr Ciqenthmmr im ersten
Stock. ^


